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Zeit:   Mittwoch, 13.09.2023, 18.00 bis 20.00 Uhr 

Ort:   Gottfried-Keller-Gymnasium, Mensa 

Moderation:  Frank Markowski 

Protokoll:  Constanze Hansen 

 ____________________________________________________________ 

Anwesende:  Patricia Spengler (PS) 
 Hartmut Eschenburg (HE) 
 Bettina Sobtzig (BS) 
 Frank Markowski (FM) 
 Constanze Hansen (CH) 
 Rainer Leppin (RL) 
 Lutz Lüders (LL) 
 Valentin Muth (VM) 
 
Gäste: Eva Schuh, Frederike Büttner und Hannah Isermann 
 vom Raum für Beteiligung 
  
  
 ____________________________________________________________ 

 
Nächste Sitzung: Mittwoch, 11. Oktober 
 
           ____________________________________________________________ 
 
 
Tagesordnung: 
  

1. Vorschlagspapier zur Zusammenarbeit IZKT/Stadtrat f. Stadtentwicklung 
2. Konkretisierung des Vorschlagspapiers für das Urbane Quartier Quedlinburger 

Straße/Goslarer Ufer als Pilotprojekt 
3. Konkrete Beteiligungsvorschläge für das Bauvorhaben am Spreebord 

 
..wenn noch Zeit ist: 
 

4. Vortrag Balkon-Kraftwerke mit klimaneutral e.V. 
5. Mail-Verkehr innerhalb des IZKT 
6. Vorschlag HE: DWS-Treffen mit Stadträten in Begleitung von ein oder zwei 

IZKT’lern 
7. Briefe von RL und HE: Einladung Stadträte zu IZKT-Treffen 
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1. Vorschlagspapier zur Zusammenarbeit IZKT/Stadtrat f. Stadtentwicklung 
2. Konkretisierung des Vorschlagspapiers für das Urbane Quartier Quedlinburger 

Straße/Goslarer Ufer als Pilotprojekt 
 
Zunächst stellt sich der „Raum für Beteiligung“ vor, eine Einrichtung des Bezirksamtes zur 
Partizipation der Bewohner:innen von Charlottenburg-Wilmersdorf. Er besteht aus dem Büro  
für Bürger:innen-Beteilung in der Bezirksverwaltung und der vom Bezirk beauftragten 
DorfwerkStadt. Der „Raum für Beteiligung“ versteht sich als Schnittstelle zwischen dem 
Bezirksamt und der Öffentlichkeitsarbeit. 
 
Anschließend lesen die Sitzungsteilnehmer die von FM vorbereiteten und verteilten 
Vorschlagspapiere. Danach diskutieren sie einzelne Formulierungen und den strukturellen 
Aufbau. FM sagt zu, alle Anmerkungen einfügen und das Ganze noch einmal in die Runde 
zur Korrektur zu versenden. 
 
Zur Information:  
 
https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/politik/buergerbeteiligung/buero-fuer-
buerger-innenbeteiligung/artikel.1272072.php 

Unter diesem Link sind die Leitlinien für Bürger:innenbeteiligung für Charlottenburg-
Wilmersdorf herunterladbar. 
 
 
      5. Mail-Verkehr innerhalb des IZKT 
 
In einer der vergangenen Sitzungen wurde eine Adressliste angelegt, in die sich jeder 
eintragen konnte, der mit der Veröffentlichung seiner Mailadresse einverstanden ist. 
CH bringt diese Liste zur nächsten Sitzung zum Vervollständigen und verteilen mit. 
 
Für die übrigen Tagesordnungspunkte reicht die Zeit leider nicht, sie sollen in der nächsten 
Sitzung behandelt werden.  


